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Zürich — Zurich — Zurigo

1917. 26. März.,Unter der Firma Cosmos Films ZürichA:-G. (Cosmos Films
Zurich S.-A.) hat sich mit Sitz in Zürich und auf unbestimmte .Dauer am
19. März 1917 eine Aktiengesellschaft gebildet. Zweck der-Gesellschaft

ist der Handel'mit Filmen für' Reklamezwecke und Vermietung von
Filmen,- vorwiegend- wissenschaftlicher und technischer Natur, an Kinemato-
graphen. Das .Gesellschaftskapital beträgt Fr. 20,000 und .ist eingeteilt in 40
auf den Inhaber .lautende Aktien von.je,Fr.-500. Publikätionsorgan der
Gesellschaft ist das Schweizerische Handelsamtsblatt, und-ihre Organe sind:
Die'Generalversammlung, ein-Verwaltungsraf von 1—3 (gegenwärtig 2)
Mitgliedern, und die Kontrollstelle. Der Delegierte des Verwaltungsrates
vertritt die Gesellschaft Dritten gegenüber und führt namens derselben die
rechtsverbindliche Unterschrift. Es'ist dies: Carl Meyer, Kaufmann, von Zürieh/ in
Zürich 6. Geschäftslokal: Sonneggstrasse' 3, Zürich 6.

Res taurant, Pferde - u. Viehhandeh — 26. März. Die Firma
B. Bachmann-Tritschler in Zürich 6 (S. H. A. B. Nr. 101 vom 2." Mai. 1914,
Seite 752), Restaurant,' Pferde- und -Viehha'ndel, ist infolge Geschäftsaufgabe
erloschen. " '

Reise ar.t.ik el. — 26. März. Die .Finna J. M. Letsche in Zürieh 1 (S. H.
A. B.' vom 27. April 1883, Seite 481) ist. infolge Hinsehiedes des Inhabers
erloschen'.- •

'

Inhaber der Firma-E. Letsche in Zürieh 1, welche die Aktiven und
Passiven der erstem übernimmt, ist Eugen Letsche, von Zürich, in Zürieh 1.
Reiseartikel-Fabrikatiön. und Handel. Kirchgasse 8.

V e r t r"e t u n g e n. — 26. März. Inhaber der Firma Jos. Scherrer in
Zürich 6 ist Josef Scherrer-Schell, von Hitzkireh (Luzern),. in Zürich 6.
Vertretungen. Glädbachstrasse 34.

Strickwaren, usw. — 26. März. Die Firma M. E.Guggenheim in_
Zürich 2 (S. H. A. B. Nr. 99 vom 30. April 1914, Seite 734) verzeigt als'
Domizil und Gesehäftslokal: Zürich 6, Stampfenbachstrasse 72.'Der
-Inhaber wohnt ebenfalls in Zürieh 6.

26. März. Krankenkasse der Angestellten, Arbeiter uud Arbeiterinnen
der. Firma Jakob Jäggli in 0 b e r wi n t e r thü r ,(S. H. A. B. Nr. 93 "vom
19. April 1916, Seite'635)1 Adolf Juek'e'r, Gottlieb Brunsehweiler und ' Arnold
Hiestand sind aiis dem Vorstand ausgeschieden. An deren Stellen wurden
gewählt: Eduard Erb, Dreher, von Oberwinterthur, als Vizepräsident; Otto
Hunziker, Hilfsdreher, von Oberkulm, als Aktuar, und Anna Huber, Winderin,
von Krummenau, als Beisitzerin; alle in Oberwinterthur.

Säcke und Futter waren." — 26. März. Inhaberin der Firma
A. Gugeuheim-Ammon in Zürich 8 ist Anna Gugenheim geb. Ammon, von
Oberendingen (Aargau), in Küsnacht. Handel in Säcken und Futterwaren.
Nussgasse 5. Die Firma erteilt .Prokura an den Ehemann der Inhaberin,.
Moritz Gugenheim. Zwischen den Ehegatten Gugenheim-Ammon besteht
gesetzliche Gütertrennung.

Feinmechanische Werkstätte; Maschinenhandel. —
26..März. Inhaber der Firma E. -Rhyner in Zürieh 6 ist Ernst Rhyner, von
Hombrechtikon, '-in Zürich 6. Feinmechanische Werkstättc und Masehinen-
handlüng. Nordstrasse 152.

Lederfurnituren..— 26. März. Die Firma Ed. Pdneveyre & Cie.
in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 14 vom 18.-Januar 1917; Seite 89),' Lederfurnituren,

Gesellschafter: Eduard 'Peneveyre und Georg Karl "Hardy, ist infolge
Auflösung: dieser Kollektivgesellschaft erloschen. Aktiven und Passiven
gehen über an'die Firma «Ed. P6neveyre» in Zürieh 1, Bahnhofstrasse 70.
(Siehe nachstehend.)

Karbid, Stahl; Lederfurnituren. — 26. März. Die Finna
Ed. Pöneveyre in Zürich' 1 (S. Hi A. B. Nr. 14 vom 18. Januar 1917, Seite 89).
verzeigt als weitere Natur des Geschäftes: Handel"in'Lederfürnitüren. Die
Firma übernimmt die Aktiven und Passiven der aufgelösten Kollektivgesellschaft

«Ed. P6neveyre &' Cie.» in'Zürich 1.

Chemisch-technische Produkte. — 26. .März. Eliescr, gen.
Eduard Stcinlauf, von Okocim, Brzesko (Galizien), in Zürich 6, und Samuel
Mark, von Magäsfalva, Szatmar "(Ungarn), in Zürich 4, haben unter der Firma
E. Steinlauf '& Co. in Zürich 6 eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welehe
am 26. März 1917 ihren Anfang nahm. Fabrikation chemisch-techniseher
Produkte. Scheuchzerstrasse 10. -

26, März. Sennereigenossenschaft Aeugsterthal in Aeugst a. A. (S. H.
A.-B. .Nr. 91 vom 21..April'1915, Seite 543). Die .bisherigen Vorstandsmitglieder

Emil Hüber, Otto A'eberli und' Rudolf Walder sind zurückgetreten.
Der Vorstand' besteht nunmehr aus: Albert Stehli, von Aeugst, Präsident;
Oskar Leuenberger, von Rohrbaehgraben (Bern), Aktuar, und Albert Huber,
von Aeugst, Qüästör; alle Landwirte, in Aeugsterthal a. A'.

26. März. Unter der Firma «Astag» Allgemeine Studien-Aktien-Gesellschaft,

Gebrauchs-, Nahrungs- & Heilmittel, Zürich (Cie. G6n6rale d'Etudes
S. A. Prodüits commerciaux, alimentaires et pharmaceutiques, Zurich) (Societä
Auonima per lo Studio generale, Prodötti commerciali, alimentari e färma-
ceutici, Zurigo) (General Studying Company Ltd. Commercial,'feeding and
pharmaceutical produces, Zurich) hat sieh mit Sitz in Zürieh und-auf
unbestimmte Dauer am 19. März 1917 eine'Aktiengesellschaft gebildet, zum Zwocke
der Prüfung neuer Erfindungen und Entdeckungen auf dem'Gebiete'des Ge-
braüchs-,'Nahrungs- und Heilinittelwesens, sowie-der Patentierung und Ver-
.wertung von Erfindungen und Entdeckungen auf diesem Gebiete. Das
Gesellschaftskapital beträgt Fr. 100,000 und ist eingeteilt in 100 auf den
Inhaber lautende1Aktien; von jcFr. .1000. Publikätionsorgan der Gesellschaft'ist
das" Schweizerische Handelsamtsblatt und ihre Organe sind: Die Generalversammlung,

der, Verwaltungsrat von 3—5 (gegenwärtig 3) Mitgliedern und die
Kontrollstelle. Unterschriftsberechtigt sind ein oder mehrere vom
Verwaltungsrat-bestimmte Mitglieder desselben oder'ein oder mehrere von ihm
bezeichnete Stellvertreter1 oder Bevollmächtigte. Gemäss'Beschluss des Ver-
waltungsrates' führen dessen Präsident, Dr. Heinrich' Weisflog, Rechtsanwalt,
von Zürieh,'in Zürich 7, sowie der Vizepräsident;'1 "Hermann Guggenheim-Ris,'
Kaufmann1, von Zürich;» in Zürich 6, kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift

namens der Gesellschaft. Geschäftslokal: Talstrasse 18, Zürieh 1.

27. März. Die Firma. Fr. Fellenberg, Naturheiianstalt Erlenbach-Zürich
in Erlenbaeh.(S. H., A.-B. Nr. 389 vom 30.'November 1900, Seite 1559)'er-
teilt Prokura'-an' Louise Fellenberg geb. Egli, von Opladen (Preussen), in
Erlenbach', die Ehefrau des Inhabers.

27. März. Unter dem Namen Krankenkasse der Arbeiter der Mech.
Seidenstoffweberei Adliswil besteht mit Sitz in A d 1 i s wi 1 eine Genossenschaft.
Deren heute gültigen. Statuten datieren vom 24. Februar 1917. Die Kasse
bezweckt) ihre Mitglieder nach dem Grundsatzo der Gegenseitigkeit im Krank-
heitsfalle'zu unterstützen. Sie führt neben der Krankenkasse eine Sterbokasse.
Die Kasse besteht, aus Aktiv- und'Passivmitgliederri. Aktivmitglieder können
alle Angestellten und Arbeiter der Mech. Seidenstoffweberei Adliswil werden,
sofern, sie bestimmte, in ;den Statuten näher, umschriebene Erfordernisse
erfüllen. Der Eintritt erfplgt auf schriftliche Erklärung hin düreh Aufnahme-
bcschluss des Vorstandes. Die Mitgliedschaft beginnt mit dem' Tage. der.'Ent¬
richtung des Eintrittsgeldes'iund. des ersten .vierwöchentlichen Beitrages. Das
Eintrittsgeld beträgt' für Neuein tretende vom 14. bis 25! Altersjähr Fr. —,
vom.26. bis 30. Altersjahr Fr. 1, vom 31. bis 40. Altersjähr Fr. 2, vom 41. bis
45. Altersjahr Fr. 3. Als Passivmitglieder können solche Personen aufgenommen

werden, welche.die statutarischen Beiträge regelmässig entrichten, aber
auf das Nutzniessungsrecht Verziehten. Die Mitgliedschaft erlischt für
Aktivmitglieder durch den Austritt aus dem Geschäft der Meeh. Seidenstoffweberei
Adliswil, unter Vorbehalt .von Art. 10, Abs. 2, des Bundesgesetzes,.durch den
Austritt sowie durch Ausschluss, für Passivmitglieder durch den Austritt.
Der Austritt-kann-seitens eines Aktiv- o4er -Passivmitgliedes''jederzeit mit
vierwöchiger schriftlicher Voranzeige erklärt werden. Bezüglieh der
Freizügigkeit der Mitglieder gelten die gesetzliehen Bestimmungen. Die Mitglieder
sind zur 'Bozahlung vierwöehentlicher Beiträge an die Kasse verpflichtet, die
jeweils für die Dauer von drei Jahren von der Generalversammlung bestimmt
werden. Die Genossenschaft beabsichtigt -keinen Gewinn! Jede persönliche
Haftbarkeit der einzelnen Genossenschafter für die Verbindlichkeiten der
Genossenschaft ist ausgeschlossen; es haftet dafür hur das Genossenschaftsver-
mogen. Die Organe der Genossenschaft sind: Die Generalversammlung, der
Vorstand Und die Revisoren. Der Vorstand vertritt die Genossensehaft naeh
aussen, und es führen der Präsident oder der Vizepräsident je mit dem Aktuar
kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift. Der Vorstand.besteht aus:.Gott¬
fried Hardmeyer, Angestellter, von Zumikon, Präsident; Jakob Gloor,
'Einziehermeister, von Birrwil (Aargau), Vizepräsident; Heinrich Hirzel, Zeichner,
von -Nänikon, Aktuar; Eduard Morf, Angestellter,. von Adliswil, Quästor;
Heinrieh Meier, Heizer, von Bülach; Emil Esehmann, Tuehschauer, von Wä-
deiiswil, und Jakobi Leutwyler, Zettlermeister, von Adliswil, letztere drei
Beisitzer; alle in Adliswil.

Bern — Berne —
Bureau Biel

Bcrna

Immobilien, W e r 11 i t e 1, usw. ;— 1917. '26. März. Die «Genossen-
sch'aftEquitable» in Biel (S.'H. A. B. Nr. 127 .vom 31. Mai .1916) hat sich durch
Beschluss der Generalversammlung vom 19. Februar =1917 aufgelöst. Die
Liquidation wird unter der Firma Genossenschaft'Equitable Biel in Liquid,
durch die bestellten Liquidatoren: Hans Brügger, von:Graben und Biel, Notar,
Johann Heinrich v. Weissenfluh, von Guttannen, Bankkassier, und Hermann
Bangertcr, von Lyss,.Notar, alle in Biel, besorgt. Die Liquidatoren führen

.kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift.

Zelt- und De ck enf ab.r ik ; Metallwaren, Oele, usw. —
27. März. Die Firma F. Picard in Biel (S.'H. A.-B. Nr. 69 vom 23. März
1917) hat in die Natur des Geschäftes aufgenommen: -Händel mit Metallwaren,

Oelen, usw. ..."
Kraftloserklärung einer Handelsausweiskarte

Die am 2. Januar 1917 unter Nr. 9/2487 an die Firma A. Staub-Müller
in Niederuzwil, St. Gallen, ausgestellte'Taxkarte, lautend auf die Reisendon
Carl Steger und Jakob Hähne in Niederuzwil,'ist verloren gogangen und wird
als ungültig erklärt.

Es hat nur das Duplikat Nr. 51/2583, ausgestellt mit. heutiger! Datum,
Gültigkeit. (V 23)'

F1 a w i 1, den 27. März 1917.
Das Bezirksamt Unteftoggenburg.
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ititlidi 1- Partie dod offltielle - Parte non uftinale

France — Prohibition d'importation
Dans sa seanee du 27 mars, la Commission fran§aise de prohibition d'im-*

portation a definitivement dbcide les exceptions gbnbrales suivantes:
1° Les marchandises en.transit.
2° Celles cn admission temporairc.
3° Toutes les marchandises' qui n'btaient pas dbjä'entierement.prohibeös,

mais seulement aussi longtemps qu'il n'aura pas btb statue sur. les exceptions
gbnbrales et qu'on n'aura pas etabli les eontingbnts pour les marchandises a-,
contingenter soit quant k leur nature, soit quant k leur'provenance, Le dberet
n'est done pas applicable. jusqu'ä nouvel avis et le sera seulement lorsqu'on
aura etabli les eontingents.

Moratorien — Moratoires
France

Dberet relati! ä la prorogation des bchbances et au retrait des depots especes
du 17 mars 1917.

(Journal officiel du 18 mars 1917.)

Art. lc.r. Les dblais. aecordes par les articles .-1, 2, 3 et 4 du de.cret du
29 aoAt-1914 et proroges "par les articles 1er des decrets;des 27 septembre,
27 octobre, 15 dbcembre 1914, 25 fbvrier, 15 avril, 24 jiiin, 16 octobre, 23 de-
eembre 1915, 18 mars, .21 .juin,"19 septembre et 19 dbeembre 1916, sont,
prorogue sous les mbmes conditions et.rbserves, pour une nouvelle pbriode de
quatre-vingt-dix jours franes. - •

Le bbnbfice en est btendu aux valeurs nbgociables qui viendront ä eehe-
anee avant le Ier juillet 1917, ä la condition qu'elles aient etb souseritesantb-
riourement au 4- aoüt 1914.

Art. 2. Le 'porteur. d'un. effet de eommeree appele. ä bbnefieier pour la
premiere fois d'une prorogation d'echbanee est tenu d'aviser le dbbiteur qu'il
est en possession dudit effet et .que lc payement peut en etre effeetub entre
ses mains. •

Cct avis pourra Stre eonstatb soit par le visa signe et datb du dbbiteur sur
l'effet de eommeree, lors de la prbsentation, soit par une lettre recommandbe.

Faute par le porteur d'aeeomplir ees formalitbs dans le dblai d'un mois
ä dater de l'bcbeauee. normale de l'effet,-les interets de'5%, institubs ä son'
profit par le dberet du 29 aoüt 1914, eesseront de dourirä'partir de l'expira-
tion de ee delai;'' •'

Toutefois, ces formalites.ne sont pas nbcessaires si le porteur peut prou-
ver que le debiteur a etb antbfieurement avisb.

Art. 3. Le porteur d'un effet de eominerec appele ä bbnbficier. pour la
premibre fois d'une prorogation d'bebbance'est tenu, dans les trois mois qui
suivront l'behbance primitive, d'aviser le tireur dudit effet que eelui-ei est'
enlsa possession.

Cct avis sera eonstate par une lettre recommandbe. Faute par le porteur,
d'a'ceomplir cettc formalite, les iritbrets aux taux de 5% l'an, institubs.,'par.
le decrct du 29 aoüt 1914 et dont le tireur est dbbiteur envers lui, solidaire-
ment avec le tire et les endosseurs, eesscront, ä.partir du jour'de l'expiration
du dblai ei-dessus imparti, de courir ä son profit ä l'bgard du tireur et des
endosseurs.

Artiele 4. Dans les dblais de prorogation des bebbanees fixbs par le prb-,
sent dberet, le, porteur ou le erbaneier ne pourra pas refuser ün payement
partiel pourvoi qu'il soit au moins du quart du principal.

Touto somme ainsi paybe nc pourra btre infbrieure ä fr. 50, sauf eelle qui''
sera, affbrente" au dernier des termes.

Les interets seront exigibles ä ehaque terme.pour la portion du principal
payee par le dbbiteur. '

Chaque payement partiel sera mentionne sur le titre. par le porteur, qui
en donnera quittance. s' Cette quittance. sera exemptee, du. droit de timbre.

Art. 5. Sont maintenues toutes les dispositions des deerets-des 29 aout,
27 septembre, 27 .oetobre, 15-deeembrei 1914, 25 fevrier, :15. avril, 24 juin,
16 oetobre, 23 dbeembre 1915, 18 et'20 mars, 21 juin, 25 juillet, 19'septembre
et '19 deeembre 1916, qui ne sont pas. cöntraires au prbsent'dberet.

Toutefois,"l'applieation des.paragraphes 2 et 3 de l'artiele 2 et du para-
graphe 2 de l'artiele 3 du decret du 27 oetobre 1914 eoneernant le reeouvre-
ment des .valeurs.nbgoeiables .et.des,ereanees ä raison de.ventes eommereiales
ou d'avanees sur titres est suspendue jusqu'ä l'expiration du dblai de quatre-
vingt-dix jours franes prbvii'par l'artiele 1er.

Art. 6. Sont et demeurent soumis aux dispositions du dberet du 23
dbeembre .1915 les debiteurs qui, en raison' de l'etat de guerre, sont fournis-
seurs de l'Etat Ou des Etats allies ou traväillent pour le eompte de ces Etats,
soit ä titrb principal, soit 'eomme sous-traitants, ainsi que les debiteurs qui
fournissent aux personnes ei-dessus denommbes des matteres brutes : ouvrees
ou mi-Ouvr'bes. ou qui eooperent pour partie ä la fabrication.

Art. 7.: Sont et demeurent soumises aux dispositions des dberets. des
20 mafs et -25 juillet 1916, les 'sommes dues'ä raison d'effets de eommeree,
de fournitures de marehandises, d'avanees, de dbpöts especes et soldes erbdi-
teurs de e'omptes courants' payables öu remboursables' en Algerie.

Toutefois, le present dberet reste applicable. en Aigbrie aux categories
de debiteurs ei-apres enumbrees:

1° Aux debiteurs qui sont prbsents • sous les drapeaux, ä eeux qui ont
depuis le 1er aoüt 1914 btb renvoyes dans -leurs foyers pour, blessures ou
maladies, ainsi qu'aux hbritiers de ,eeux-ei k raison des obligations eontraetbes
par leurs auteurs.

2° Aux soeietbs en nom eolleetif dont tous les assoeies et.a.ux socibtbs en
commandite simple dont tous les gbrants'sont sous les drapeaux.

Art. 8. Le president du eonseil, ministre des affaires btrangeres, les
ministres du eommeree, de l'industrie, de l'agriculture, - du travail, des postes
et des tblbgraphes, des finanees, de la justice, de l'instruction publique et des
beaux-arts, de l'intbrieur, sont ehargbs, ebacun en .ce qui-le eoneerne, de'l'exb-
eution du present dberet,'qui sera publib.au Journal' officiel'et• insere -au
Bulletin des lois. •

' ' ' '

Internationaler Postgiroverkehr — Service International des virements postaux
Ueberwtmmgshurs, torn 29. Mare an

.Deutschland Fr.
Italien „
Oesterreich '

Ungarn
Luxemburg „
Grossbritannien

Cours de riduetion apartir du 29 mars
80.—
65.50
51. —
51. — '

88.—
25.26

100 Mk.. '

100 Lire
100 Kr.
100 „
100. Franken
1 Pfund St.

Allemagne
Italle
Antriebe
Hongrie
'Luxembourg
Grande-Bretagne

Argentinien '
^ 503 50 =;100 Goldpesos Argentine

Wegen den grossen Kursschwankungen. gelten diese Kurse ohne weiteres nur für
Aufträge bis 2000 Mark, 2000 Kronen oder 2000 Lire. Sie .werden auch für hö'here
Beträge angewendet, wenn-das Postscheckbureau dem Auftraggeber nicht abweichende
MitteUung macht, ' ' ' '

•

A cause des fluctuations frbqucntes, ces cours de reduction sont .valables sans autre
pour les virements d'un montant maximum de 2000 marcs, 2000,couf'onpes ou 2000 lires
seulement. -Iis sont aussi applicables aux sommes plus "dieväes, poür autaüt 'que le
bureau des chbqucs postaux ne fait pas an däposant des communications diffärentes.

Annoncen-Regie:
FUBMCITAS A.G. Anzeigen - Annonces - Annunzi Rägie des'annoncea:.

PUBMOITAS S.A.

Bank in Zng
Laut Beschluss der Generalversammlung vom 27. März

1917 wird der Coupon Nr. 10 unserer Aktien mit

LZZZ .^O
eingelöst. (1655 Lz) 769:

Die Direktion.

SPCHABD S. A.
Remhoursemeiit d'obligations 4 °/° de l'Emprunt

de fr. 3,000,000, sbrle B de 1910

Les obligations dont les numbrbs.suivent sont sorties
au tirage au sort du 20 mars 1917:

3019 3220 3543 3917 4272 4605 4866 5188 5380 5733
3025 328S 3614 3958 4300 4610 4927 5203' 5398 5737
3074 ,3293 '3635 3970 4305 4623 4951 5204 5415 5748
3124 3372 3664 3986 4367 4679 4994 5205 5492 5849
3132 3410 3699 4010 4368 4733 5017' 5207 5547 '5886
3138 3412 3711 4044 4370 4734 5047 5218 5574 5920
3142 3477 3849 4147 4456 4745 '5056 5235 •5705 5936
3167 3492 3859 4180 4473 4795 5073 5240 5710 5962
3180 3505 3860 4193 4526' 4805 .5125 5257 5724 5992
3188 3518 3879 4253 4571 4843 5179 5270 5730 5998

Le remboursement se fera, sans frais, des le 30 juin
1917 aux caisses:.

de la Banqae Cautouale Jfeuchäteloise,
de la Danqne Cantonale de Bäle,
dc.la Baiique Fbdbrale S. A.
Les obligations appelbes-au remboursement cesseront

ie porter intbrbt dbs le 30 juin 1917.
Les n08 236 et 1665 sbrie A, et 5201 sbrie B, sortis

aux derniers tirages, n'ont pas btb prbsentbs au remboursement.

7201 N ' (702)
Neuchätel, le 21 mars 1917.

Siiehard S. A.

A.B. Cenlrttlooschonstnlt St. Moritz
" •

:
• :.

\
#

Ordentliche Generalversammlung
Die Aktionäre werden hiermit zur ordentlichen Generalversammlung der A. G. Central-

wasehanstalt St. Moritz auf Dienstag, den 17. April 1917,' nachmittags 3% Uhr, .ins Bureau
der Gesellschaft in St. Moritz-Bad eingeladen. 775

Tagesordnung:
1. .Berichterstattung über das Betriebsjahx 1915/16.
2. Berieht der Kontrollstelle.
3. Entlastung der Organe der Verwaltung.
4. Wahl.der Kontrollstelle. '

5. Allgemeine Umfrage.
'

•

Die Jahresrechnung .liegt ab 9. April a. e. auf dem Bureau der Gesellschaft, zur
Einsieht der Aktionäre auf. ' ' • '

St. Moritz, den 29. März 1917.
Der- Yerwaltungsrat.

SiBniiial 11. Edwin naeli-fi.
Fabrique de Soieries ci-devant Edwin Naef

ZtKICJf
** 1

Die Herren Aktionäre werden hiermit zur

ordentlichen Generaloersommlnns
auf BUttwoch, den 25. April 1917, nachmittags l/n 3 Uhr

Ins Lokal der Gesellschaft, Peterstrasse 20, Zurich. 1

zur Behandlung folgender Traktauden eingeladen : "

1. Abnahme der Jahresrechnung und des Jahresberichtes pro 1916.
2. Bericht der Revisoren.
3. Decharge-Erteilung- an die Verwaltungsorgane.
4.'Beschlussfassung über die Verwendung des Ergebnisses.
5. Walil: der Rechnungsrevisoren und des Suppleanten.

Die Rechnung sowie der Revisorenbericht, liegen vom 16. April an
zur Einsichtnahme in uuserem Bureau auf, woselbst auch' die
Stimmkarten,gegen Ausweis des Aktienbesitzes durch ein Nummernverzeichnis,
bis am 23. April bezogen werden können. •" ' -774! - •

Zürich, den 22, März 1917.

Der Verwaltungsrat.

B lieh füllrung
Ordne zuverlässig,. rasch, diskret

vernachlässigte Buchführungen, Iu-
• ventur und Bilanzen, Bücherexpertisen,

Einführungder amerfk.
Buchführung, uäch praktischem System,

:mitGeheimbueh Prima Referenzen.
..Komme .auch nach auswärts,

IL Frisch, Neue Beckenhofstr, 15,
' 3: Zürich' VI. (153 Z)

aiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiuiuiiiiu

I Stellung i
| in Montreux I
~' findet man am schnellsten S
5 und" sichersten "durch Ver- S
5 öfientlichung des Gesuches •£

' S "' in' der « Fenille d'Avis de ' jä
' S Montreux » und ' in dem • a
S «Journal et Liste des Etran- S
a gers de Montreux ». S

äiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii;
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Titre £gar£
Le .livret. d'öpargne Is7» 8954 de la ' Banque Populaire Suisse ä

Montreux, du capital de fx. 2300,aunom de Mme Catherine JOANIN.
est Signale comme perdu. ^En consequence le porteur actuel de ce livret est somme d'avoir
ä le presenter ä .l'un des sieges de la Banque Populaire Suisse, dans
le delai de six mois expirant le lO.uinl 1917. A ce ddfaut, l'annulk-
tion du dit carnet sera prononcee et.duplicata en.sera dölivre.

Montreux, le 10 novembre 1916.

(2892 M) 25471 BANQUE POPULAIRE SUISSE.

Le livret d'epargne de la Banque Populaire Suisse N°.
26834 du Capital de fr. 400 au nom de Madame Lina Liechti-
Rubll ä Morat a disparu.'

Le porteur actuel de ce livret est invite ä le präsenter
dans les six mois des ce jour, ä la Banque Populaire Suisse
A Fribourg. Passö ce dölai, le dit carnet sera annulö et il en
sera dölivre un duplicata. (1549.F)- 722:

Fribourg,-le 23 mars 1917.
Banque Populaire Suisse,

La direction.

CAPITAUX
Etablissement de bains chauds et buanderie

avec installation moderne, cn exploitation depuis 2 ans

cherche capitalistes
pour donner extension. Occasion favorable pour dtablissement financier
s'interessant a exploitation industrielle. ' 730 !'

Adresser ofires sous chiffrc: S 1606 X a Publicitas S. A., Geneve.

Peter, Cailler, Kohler
Chocolats Suisses S. A.

Conformöment aux • decisions de l'assemblöe gönörale des
actionnaires du 28 mars 1917, le paiement du dividende afferent

ä l'exercice 1916, aura lieu
diös le 3 1 mars

en fr. 18 contre remise du coupon n° 6 des actions,
en fr. 12 contre remise du coupon n° 6 des bons de jouis-

sance,"
'

a nos caisses de Vevey, Orbe, Broc, ainsi qu'aupres" de:
la Banque Föderale S. A., ä Lausanne,
du Bankverein'Suisse, ä Lausanne,
MM. Brandenburg & Cie, ä Lausanne,
MM. Morel, Chavannes, Günther & Cie, ä Lausanne,
Banque William Cuenod & Cie, S. A.,',ä Vevey,
MM. Cuenod,'"de Gautard & Cie,'ä Vevey, J

1

Union Financiöre de Genöve, ä Geneve. (60602 V) 761

Vevey,-le 29 inars ,1917. •

Le consell d'stdininlsttration.

WintertfiiLr
Einladun«r

zur

ausserordentlichen Generalaersainmluns
auf Samstag, den 14. April 1917; nachmittags 21/2 Uhr

im Kasino, Winterthur

Tagesordnung:
1. Erhöhung des Aktienkapitales u. Konstatierung der

Zeichnungen und der geleisteten Einzahlungen.
2. Aenderung der Statuten, § 3, 16, 27 und 31..
3. Diverses.

Zutrittskarten können gegen Ausweis über den Aktienbesitz

bis zum 12. April bezogen werden bei der Schweiz.
Bankgesellschaft in Winterthur und im Bureau der
Gesellschaft.' ' (Za 7235) 770:

Winterthur, den 27.-März 1917.

S>er Terwaltungsrat.

oenpssenscliaf! Keuseitfenliof, Zurich
Von unserem Hypbthekaranleihen vom 1. Juni 1906 sind

die Obligationen Nr. 11, 62, 72, 88,5 96, 117, 125, 152, 176
und 194 auf den 1. April' 1917 zur Rückzahlung ausgelost
worden. ' ' 775;

Die Einlösung erfolgt durch die' Gewerbebank Zürich.
Mit dem Verfalltage hört die:,Verzinsung auf.
Zürich, den 28. März 1917,

' Per Vorstand.
Erfahrener, organisationsfähiger Kaufmann

empfiehlt sich zur. Uebernahme .weiterer

(/Mitunsen oirUertreluiisen
jeder Art. Eventuell Dislokationsmöglichkeit des bestehenden
Bureaus auf dem Platze Zürich erwünscht.

Gefl. Offerten sind erbeten unter Chiffre G 1430 Z an
Publicitas A.-G., Zürich. 736!

Internationale Transporte

Burkhnrdt, Walter& Co., A.-Q.
Basel • Zürich»SchalIhausen

empfiehlt ihre Dienste für

Verzollungen :: Freipassabfertigungen
Einlagerungen (Lagerhäuser mit Geleiseanschluss)

(1462 Z) sowie 765:

Transporte von und nach Holland,
Skandinavien n. s. w. Vermittlung von
:: Einzablnngen nnd Auszahlungen ::

+nBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBHnBBBn*
Chemische Fabrik vormals Saudoz in Basel

Einladung zur ZZ. ordentlichen Generolnersommlnng
auf Donnerstag, den 12. April 1917, nachmittags 3 Uhr
im Bureau der Gesellschaft, Fabrikstrasse 60, in Basel

' Tagesord.ii'u.ixg':
1. Vorlage der Jahresrechnung für 1916.
2. Bericht der Kontrollstelle und Antrag auf Erteilung der Entlastung an den
1 -Verwaltungsrat.
3. Beschussfassung betreffend Verwendung des Jahresgewinnes.
4. Periodische Neuwahl von 2 Mitgliedern des Verwaltungsrates.
5. Wahl von 2' Rechnungsrevisoren und 2 Suppleanten für 1917.

Die Bilanz und Rechnung über Gewinn und Verlust sowie der Bericht der Rechnungsrevisoren

sind von heute an im Bureau der Gesellschaft, Fabrikstrasse 60, den Herren
Aktionären zur Einsicht aufgelegt.-

'Zutrittskarten können gegen Hinterlegung der Aktien.oder der Bankdepolscheine bis
zum.10. April 1917 bezogen werden;

Die Hinterlegung kann erfolgen am Sitze der Gesellschaft, Fabrikstrasse 60, In Basel
oder bei den Herren Oswald & Co., In Basel. (1875 Q) 768

Basel, den 28/März 1917.

Der Verwaltu.üLg'srat.

Die tit. Aktionäre werden anmit zur

ordentlichen eeneioloersamndans
auf Samstag, den 31. März 1917, vormittags II Uhr
ins Zunft ha us zur Zimmer leuten, in Zürich

zur Behandlung'folgender. Traktanden höflich eingeladen:
1. Vorlage des Jahresberichtes und der Rechnung.
2.' Bericht der Rechnungsrevisoren. *

3r Abnahme-der Rechnung und. Decharge-Erteilung an die Verwaltung.
4. Verwendung ides Reingewinnes. " ' " '

1137 Z (544)
5. Ersatzwahlen in den Verwaltungsrat.
Die Eintrittskarten können von heute an gegen Ausweis über den Aktienbesitz in

unserem Bureau, Gieshübelstrasse.58,' in Empfang genommen werden, woselbst-auch die
Rechnung aufliegt und der gedruckte Geschäftsbericht bezogen werden kann.

Zürich,' den 17. März 1917. • <

Namens des Verwaltuiigsrates,
Der Präsident: Der Delegierte:

Prof. Rudolf Escher. Hermann Keller.

m. mummer t a., nyon
s

Le coupon de dividende n° 11 pour l'exercice 1916 est
payable dös ce jour par (22014 L) 772:

.FV. 75 15-°lo '' '

au Bankverein Suisse, ä Genöve et Lausanne, ainsi que
" chez ses autres siöges et agences;,

ä la Banque de Nyon et ses agences;
ä la Banque de Montreux et ses agences.

Agencc gönöralc de filatures
franqaises et anglalses cherche

representont
it la commission, ayant clientele
auprfes de fabricants de bonneterie
et de draps pour importation im-
mödiate de ' laincs, stocks
disponibles. " 778:

Röfdrcnccs söricuscs cxigöes; en
faisant offres sous F 11306 Ii k
Publicitas S. A., Lausanne.
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Rechnnngsrnf and Anskttudnng
wegen Öffentlichen Inventars

(Art. 582'Z.G.B.)'
Ueber den Nachlass des am 28. Februar 1917 verstorbenen

Adolf Meyer, Reisender, gesch. .von Hedwig Kahn, von
Hannover (Preussen), zuletzt wohnhaft gewesen Basel, Gerbergasse

.45, ist das öffentliche • Inventar verlangt worden.
Es ergeht daher an'sämtliehe Gläubiger und Schuldner des

Erblassers, einschliesslich der, Bürgschaftsgläubiger, die!
Aufforderung, ihre Forderungen und Schulden spätestens bis
28. April 1917 unter Angabe der betreffenden Beweismittel
schriftlich und spezifiziert beim unterzeichneten Erbsehaftsamte

anzumelden.
Die Gläubiger werden auf die Folgen der Niehtanmeldung

(gänzlicher öder beschränkter Verlust der Forderung nach
Z. Gi B. 590) ausdriieklieh aufmerksam gemacht.

Den Beteiligten wird vom 28. Mai 1917 an während der
Dauer von seehs Wochen Einsicht'in das Inventar gewährt
werden. (Art. 584 Z.G.B.) (1829,Q) 746

Basel, den 28. März 1917.

Erbschaftsamt Basel-Stadt.

ScMzerlsclie

GesellscM für MetalMe
BASEL

Eiiflii mi Mvniing
Die Aktionäre Unserer Gesellschaft werden hiermit zu. der

Samstag, den 14. April 1917, vormittags II Uhr
im Sitzungssaal des Schweizerischen Bankverein, Aeschen-
vorstadt 1, in Basel stattfindenden siebenten ordentlichen
Generalversammlung eingeladen.

Tagesordnung :

1. Bericht und Rechnungsablage des Verwaltungsrates
über das Geschäftsjahr vom 1. Februar 1916 bis
31. Januar 1917.

2. Bericht der Kontrollstelle.
3. Bcsehlussfassung betreffend':

a) Abnahme des Geschäftsberichtes, der Gewinn- und
Verlustreehnung und der.Bilanz;

b) Entlastung der Verwaltung ;

c) Verwendung des Ergebnisses der. Jahresreehnung.
4. Wahl"der Kontrollstelle.

Diejenigen. Aktionäre, welche an der Generalversammlung
teilnehmen oder .sich an derselben vertreten lassen

wollen,-haben-ihre-Aktien spätestens bis und mit Dienstag,
den 10. April beim Schweizerischen Bankverein in Basel
oder Zürich oder, hei der Metallbank und Metallurgischen
Gesellschaft in Frankfurt am' Main bis nach Schluss der
Generalversammlung zu hinterlegen, wogegen ihnen eine
Empfangsbescheinigung und. die Zutrittskarte ausgehändigt'
werden.'

Der Bericht der Kontrollstelle, die Bilanz und die
Gewinn- und Verlustrechnung liegen vom 4. April an in
unserem Geschäftslokal, Aesehenvorstadl. 1, zur Einsieht der
Aktionäre auf. (1873 Q) 767 I

Basel, den 27. März 1917.

Der I. Vize-Präsident.des Verwaltungsrates:

A. Simonins-Blumer.

A.c. saaeaerk nanus

Ausserordentliche Genernloersammluns
Dienstag, den 10. April 1917, nachmittags 2x/2 Uhr

im Bureau der Gesellschaft

Traktanden:
1. Genehmigung von Liegenschaftskauf- und-Verkaufsver-
- trägen.

2. Statutenrevision. 740
Die. Akten liegen auf dem Bureau der Gesellschaft auf.
Küblis, den 24." März 1917.

Wer Verwaltmißsrat.

Zürcher Papierfabrik an der Slhl

Oblisntionen-CoiiponsElnlösuns
Die am 31. März 1917 fälligen Halbjahrs-Coupons Nr. 8

unserer Obligationen vom 1. April 1913 werden vom Verfalltage

an spesenfrei eingelöst bei - der Schweiz. Kreditanstalt,
Zürich, -oder auf unserem Hauptbureau in der Fabrik an der
Slhl, in Zürich. (1452 Z) 752 •

Zürich, den 26. März 1917.
Wie Direktion.

(touli Bank in (Dlnterlhur und Toggenburger Bank)
Sitze: Winterthnr, St. Gallen,. Zürich, ILichtensteig.
Niederlassungen: Lausanne. Rapperswil, -Rorschach,
Wil-Flawil. Depositenkassen: Aadorf, Gossan, St. Fiden,

Riiti (Zürich), „Kömerhof" Zürich 7.

Dividenden-Zahlung
In der heutigen Generalversammlung der Aktionäre wurde die Dividende für das

Geschäftsjahr 1916 auf'6 °/0" festgesetzt.
Die Zahlung erfolgt vom 21. März an mit ^

Fr. SO*— per Aktie
gegen Coupon Nr. 5 von Aktien der Schweiz. Bankgesellschaft und mit

Fr. ST.— per Aktie
gegen Abstempelung der. Aktien der ehemaligen Bank in Winterthur, bei

unsern sämtlichen oben genannten SteHen

:in Glarus
und ferner:
in Aarau bei der Aarg. Creditanstalt

» »
'

Aarg. Kantonalbank
» Raden » » Aarg. Creditanstalt
» Basel » » Basler Handelsbank

» d. Schweiz. Bankverein- » Iiuzern

bei der Glarn. Kantonal¬
bank

» » Schweiz. Kredit¬
anstalt

» » Schweiz. Kredit¬
anstalt

» Schaffhausen » » Bank in Schaff¬
hausen.

Nach dem 30. Juni a. c. erfolgt die Einlösung nur noch an den Kassen unserer
Gesellschaft. (1382.Z) 701

Die Coupons sind mit KammernVerzeichnis versehen einzureichen.

» Bern » der Eidg. Bank A.-G.

-WINTERTHUR und ST. GALLEN, den 20. März 1917.
Wie Wirehtion.

Bembonrsemsnt d'obligations
Les 430 obligations dont les numöros suiv'ent sont sorties au tiräge au sort du.21 mars. 1917, pour

§tre remboursees-au pair soit fr. 500 le 1er jnillet 1917, sans frais, "it -la Bauque Cantonale
L'int^ret de ees titres" cessera de courir k partir du 1er juillet 1917. (11233 L) 750!

Emprunt 4 0
/0 de 19Q2

13 .239 579 795 1132 1540 1841 2203 2507 2837 3224 3538
16 240 610 838 1147 1602 1873 2302 2532 2870 3254 3564
18 270 675 898 1237 1616 2005 2344 2570 2973 3327 3684
24 277 700 954 1341 1637 2010 2367 2589 2979 3377 3853
64 314 742 ' 1038 1371 1678 2068. 2378 2693 3014 3426 3864

101 -315 750 1039 1409 1797 2092 2387 2715 3076. 3449 3957
225 506 770 1055 1442 :1798 2115 2405 2717 3108 3469
232 568 773 1108 1480 •1799 2162 2420 2769 3138 3511

Emprunt 4x/4 % de 19©4
42 558 916 .1304 1926 2274 2691 3297 3987 4378 5077 5658

•135 649 926 1419 1942 '2356 2712 3319 4033 4384 5134 5737
141 693 943 1446 1962 2369 2713 3333 4120 4437 '5221 5799
188- 775' 1017 1520 1999 2397 2766 3437 4124 4447 5246 5807
245 811 1026 1533 2000 2435 2808 3457 4146 '4584 5268 5808
270 835 1050 1577 2102 2472 2861 3503 4153 4586 5295 5821
298 846 1081 1695 2131 • 2538 2922 3561 4165 4702 5313 5823
396 866 1154 1781 2164 2567 2938 3570 4185 .4839 5372 5901
456 881 1185' 1803 2176 2569 3077 3628 4319 4860 5409 5902
458 890 1232 1863 2208 2585 3088 3698 4333 4878 5487
482 892 1279 1889 2209 2598 3133 3824 4372 4923 5534
488 904 1291 1909 2223 2636 3238 3852 4373 4937 5571-

Empruiit 4V< °/0 de 1905
6096 6679 6867 7455 7722 8059 8366 8610' 8939 9224 9498 9770
6185 6701 6937 7478 7748 '8114 8406 8788 8978 9274 9513 9803
6325 6725 7000 7486 7864 8120 '8423 8800 8994 9325 9534 9878
6347 6808 7059 7504 7943 8134 ' 8449 8826 9041 9415 9545 9943
6397 6809 •7099 7521 7953 8140 8475 8857 '9074 9447 9546 9948
6494 6827 7127 7528 7971 8158 8546 8862 9091 9453 9706 9981
6546 6859 7213 7592 7979 8167 8572 890S 9135 9456 9729
6591 6865 7392 7695 7993 ; 8315 8591 8928 9170 9493 9746

Emprnnt 4^4 % de 1909
10021 10349 10641 10891 11246 11526 11727 12236 12506 13136 13807 13940
10071 10448 10754 10933 11253 11527 11891 12238 12554 13152 13808 13964
10144 10479 10764 10976 11337 11532 11928 12255 12641 13263. 13858.
10168 10500 10796 10991 11357' 11534 11963 12256 12731 13272 13860
10181 10523 10804 11064 11419 11535 - 12010 12276 12774 13324 13865' •
10190 10554 10805 11133 11427 11588 -12011 12330 12801 13388 ' 13867
10199 10562 10818 11144 11440 11623 12202 12343 12805 13465 13880
10217 10580 10833 11163' 11467 11712 12220 12360 12896 13607 13893'
10247 10582 10859 11222 11502 11718 12234 12503 12965 13802 13909

Les obligations suivantes, des emprunts 4 '/< %> n'ont pas encore £te presentees au -remboursement:
Remboursables au 1« juillet-1914: N« 7056.

„ „ 1er „ 1915: No» 7057 et 12187.

„ „ 1er „ 1916: N«s 13, -2473, 6049, 7055 et 12049.

Lausanne, le 21 mars 1917.
Le direeteur: G. NICOLE.

Buchdruckerei POCHON-JENT & BUHLER In Bern — Imprlmerie POCHON-JERT & BÜHLER ä Berne


	

